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Naturschutz in Vorarlberg 
Investition für die Zukunft

Eine Reise durch vier Lebensräume
Die inatura „live“ erleben

inatura: Wo sich 
Natur und Kultur treffen

Die Naturschau im Wandel

Vorarlberg Schlagzeilen

Editorial

Der Naturschutz genießt in Vor-
arlberg seit jeher einen hohen

Stellenwert. Schon in den 50er Jah-
ren wurde mit dem Schutz des Vor-
arlberger Bodenseeufers ein inter-
national anerkannter, zukunftswei-
sender Schritt gesetzt. 

Einen weiteren Meilenstein setzte
dann 1973 unser Landtag mit dem
ersten modernen Landschafts-
schutzgesetz von ganz Österreich.
Dieses Gesetz wurde 1982 verbes-
sert und 1997 mit dem weiterent-
wickelten Gesetz über Naturschutz-
und Landschaftsentwicklung zu-
sammengefasst.

Umwelt und Natur
bestmöglich erhalten

Umwelt- und Naturschutz sind unbe-
stritten wichtige Bestandteile der
Vorarlberger Landespolitik. Die
Schaffung einer eigenen Fachabtei-
lung im Landhaus (1984) oder die
Einrichtung des Vorarlberger Natur-
schutzrates (1997) als wichtiges Be-
ratungsgremium der Landesregie-
rung sind zwei Beispiele dafür. 

Mit der Eröffnung der neuen, mo-
dernen Vorarlberger Naturschau ina-
tura wird nun ein weiterer wichtiger
Schritt in diese Richtung gesetzt. 

Umwelt und Natur sind ein hohes
Gut, das wir für die nachkommen-
den Generationen erhalten müssen.
Dabei prägt der Grundsatz der Nach-
haltigkeit entscheidend unser poli-
tisches Handeln. 

Umweltschutz bestimmt wesentlich
die Lebensqualität und ist wichtig
bei der Beurteilung eines Lebens-
raumes und Wirtschaftsstandortes.
Vorarlberg kann sich freuen, im
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So erreichen Sie den Landeshauptmann

Landeshauptmann Herbert Sausgruber:

Unser Ziel: Einklang von 
Mensch und Natur

Vergleich zu anderen Regionen
sehr gute Umweltstandards aufwei-
sen zu können.

inatura: Impulse für die 
Zukunft unseres Landes

Die inatura wurde nicht nur als
neue, moderne „Naturschau“ ge-
staltet. Die Träger Land Vorarlberg
und Stadt Dornbirn sehen diese
Einrichtung auch als zeitgemäße

Schnittstelle von Kultur, Forschung
und Umweltschutz, von der wichtige
Impulse zu erwarten sind. In diesem
Sinne wünsche ich der inatura viel
Erfolg und einen regen Publikums-
besuch.

Herbert Sausgruber

Landeshauptmann

Liebe Leserin, lieber Leser!

„Vorarlbergs Natur kann sich sehen las-

sen“ - Auf diesen kurzen Nenner können

sich sowohl die umfassenden Natur-

schutz-Bemühungen der Landesverant-

wortlichen als auch jene der Gestalter

und Planer der neuen Vorarlberger Natur-

schau inatura in Dornbirn bringen lassen.

Mit diesem Vorarlberg Magazin wollen

wir den Vorarlbergerinnen und Vorarlber-

gern nun ein wenig Appetit auf das

spannende Erlebnis Natur in Vorarlberg

machen. Wir haben deshalb versucht,

die wichtigsten Daten und Fakten dazu

in diesem Heft zusammenzutragen. 

Alle, die an einem guten und kom-

pakten Überblick über die Vielfalt der

Vorarlberger Natur interessiert sind,

denen bietet sich ab Freitag, 20. Juni

2003 das abwechslungsreiche Angebot

der neuen inatura in Dornbirn als kom-

petente Anlaufstelle an.

Für das Redaktionsteam:

Peter Marte

Leiter der Landespressestelle

*** ALLE WICHTIGEN DATEN UND FAKTEN ZUR NEUEN “ INATURA - ERLEBNIS NATURSCHAU DORNBIRN“ - FINDEN SIE AUF DEN SEITEN 12-13 ***
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Starkes Engagement
für den Naturschutz

12
inatura Daten und Fakten
auf einen Blick

Gemeinsame Exkursion von Landesregierung und Naturschutzrat 

nach Buch mit LH Herbert Sausgruber, LR Greti Schmid, Vizebürgermeister

Ernst Bickel (Blons), LR Erich Schwärzler, Univ.-Prof. Georg Grabherr, 

Michael Manhart, LR Manfred Rein, Bürgermeister Erwin Mohr (Wolfurt) 

und dem Bucher Bürgermeister Franz Martin.
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